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Auf Grund des § 11 Nummer 2 des Berliner Hochschulzulas-
sungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Juni 
2005 (GVBl. S. 393), das zuletzt durch Artikel I des Gesetzes vom 
26. Juni 2013 (GVBl. S. 198) geändert worden ist, verordnet die Se-
natsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft:

Artikel I
In § 32 Absatz 2 Satz 1 der Hochschulzulassungsverordnung vom 

4. April 2012 (GVBl. S. 111), die zuletzt durch Artikel I der Verord-
nung vom 23. Juni 2014 (GVBl. S. 227) geändert worden ist, wird 
die Angabe „2015“ durch die Angabe „2016“ ersetzt.

Artikel II
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft. 

Berlin, den 23. April 2015

Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Wissenschaft

Sandra S c h e e r e s

Vierte Verordnung 
zur Änderung der Hochschulzulassungsverordnung

Vom 23. April 2015
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Auf Grund des § 12 Absatz 1 in Verbindung mit § 10 Absatz 1 des 
Baugesetzbuchs in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBI. I 
S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. No-
vember 2014 (BGBI. I S. 1748), in Verbindung mit § 6 Absatz 5 und 
mit § 11 Absatz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs 
(AGBauGB) in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBI. S. 578), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. November 2005 (GVBl. 
S. 692), wird verordnet:

§ 1
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan 4-41 VE vom 20. Dezem-

ber 2013 für das Grundstück Schillerstraße 45–47/Rückertstraße 7 im 
Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf, Ortsteil Charlottenburg wird 
festgesetzt. Gleichzeitig tritt die Verordnung über die Festsetzung des 
Bebauungsplans VII-89 im Bezirk Charlottenburg vom 5. September 
1960 (GVBl. S. 901) außer Kraft. Mit dieser Verordnung treten für 
den Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans die 
Festsetzungen des durch Verordnung vom 12. Dezember 2000 (GVBl. 
S. 527) festgesetzten Landschaftsplans VII-L5 außer Kraft. 

§ 2
Die Urschrift des vorhabenbezogenen Bebauungsplans kann beim 

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin, Abteilung Stadt-
entwicklung und Ordnungsangelegenheiten, Stadtentwicklungsamt, 
Fachbereich Vermessung, beglaubigte Abzeichnungen des Bebau-
ungsplanes können beim Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf 
von Berlin, Abteilung Stadtentwicklung und Ordnungsangelegenhei-
ten, Stadtentwicklungsamt, Fachbereiche Stadtplanung und Bauauf-
sicht während der Dienststunden kostenfrei eingesehen werden.

§ 3
Auf die Vorschriften über

1. die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche (§ 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 
des Baugesetzbuchs) und

2. das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung (§ 44 Absatz 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§ 4
(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen las-

sen will, muss
1. eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-

ten, die in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 und Absatz 2a 
Nummer 3 und 4 des Baugesetzbuchs bezeichnet sind,

2. eine nach § 214 Absatz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im 
Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

in den Fällen der Nummern 1 bis 3 innerhalb eines Jahres, in den 
Fällen der Nummer 4 innerhalb von zwei Jahren seit der Verkün-
dung dieser Verordnung gegenüber dem Bezirksamt Charlotten-
burg-Wilmersdorf von Berlin schriftlich geltend machen. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. Nach 
Ablauf der in Satz  1 genannten Fristen werden die in Nummer 1 bis 
4 genannten Mängel gemäß § 215 Absatz 1 des Baugesetzbuchs und 
gemäß § 32 Absatz 2 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetz-
buchs unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die 
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 28. April 2015

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin

N a u m a n n
Bezirksbürgermeister

Marc  S c h u l t e
Bezirksstadtrat

Verordnung
über die Festsetzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 4-41 VE 

im Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf, Ortsteil Charlottenburg
Vom 28. April 2015 
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Auf Grund des § 16 Absatz 1 des Baugesetzbuches in der Fassung 
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 1748), 
in Verbindung mit § 13 Absatz 1 des Gesetzes zur Ausführung des 
Baugesetzbuches in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. 
S. 578), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. November 2005 
(GVBl. S. 692), wird verordnet:

§ 1
Für die Grundstücke Am Güterbahnhof Halensee 1–13 und die 

Flurstücke 144 und 192 (jeweils teilweise) im Bezirk Charlotten-
burg-Wilmersdorf, Ortsteil Halensee, für die das Bezirksamt mit 
Datum vom 9. September 2014 die Aufstellung eines Bebauungs-
planes beschlossen hat (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 39 am 
19. September 2014), tritt eine Veränderungssperre gemäß § 14 des 
Baugesetzbuches ein.

§ 2
Je ein Übersichtsplan mit den Grenzen des räumlichen Geltungs-

bereiches der Veränderungssperre liegt zur kostenfreien Einsicht-
nahme beim Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin, 
Abteilung Stadtentwicklung und Ordnungsangelegenheiten, Stadt-
entwicklungsamt, Fachbereich Bauaufsicht und Fachbereich Stadt-
planung aus.

§ 3
Auf die Vorschriften über

1. die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögens-

nachteile durch die Veränderungssperre (§ 18 Absatz 2 Satz 2 
und 3 des Baugesetzbuches) und

2. das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung (§ 18 Absatz 3 des Baugesetzbuches)

wird hingewiesen.

§ 4
Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen lassen 

will, muss eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuches innerhalb von 
zwei Jahren seit der Verkündung dieser Verordnung schriftlich 
gegenüber dem Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin 
geltend machen; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist darzulegen. Nach § 32 Absatz 2 des Gesetzes zur Ausführung des 
Baugesetzbuches wird die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist unbeachtlich. Die Beschränkung des Satzes 1 gilt nicht, wenn 
die für die Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften 
verletzt worden sind.

§ 5
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 28. April 2015

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin

Reinhard  N a u m a n n
Bezirksbürgermeister

Marc  S c h u l t e
Bezirksstadtrat

Verordnung 
über die Veränderungssperre 4-27-1B/29 im Bezirk 

Charlottenburg-Wilmersdorf, Ortsteil Halensee
Vom 28. April 2015
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